
Chiapas 2010 − »Autonomie ist unser Widerstand«

Bericht über die Europäische Solidaritätsbrigade im zapatistischen Aufstandsgebiet

Dienstag, 18. Januar 2011 ab 19.30 Uhr im „Größenwahn“  
Kinzigstraße 9 (www.kinzig9.de) 10247 Berlin / Nähe U5 Samariterstraße oder S Frankfurter Allee

Im Sommer 2010 reiste eine Solidaritätsbrigade nach Chiapas, Mexiko, um die fünf rebellischen 

Zonen der zapatistischen Befreiungsbewegung zu besuchen. Die Brigade hatte drei Ziele: Erstens 

ging es darum, die Repression gegen die autonomen Strukturen der Zapatistas zu dokumentieren, 

zweitens  die  jüngsten Fortschritte  in  dem indigen  geprägten  Aufstandsgebiet  festzuhalten  und 

drittens  die  Solidarität  aus  Europa  zu  vermitteln  und  sich  gegenseitig  über  gemeinsame 

Widerstandsstrategien auszutauschen. Zwei Leute der Gruppe B.A.S.T.A. aus Münster, die an der 

Brigade teilgenommen haben, berichten in Wort und Bild über Verlauf und Ergebnisse der Brigade. 

Themen der Veranstaltung:
* Wie ist die aktuelle Situation der Zapatistas in Südmexiko ?

* Mit welchen Schwierigkeiten ist die indigene Bewegung konfrontiert ?

* Welche Fortschritte konnte die Bewegung erreichen ?

* Welche Perspektiven zeichnen sich ab ?

         Veranstalter/innen:   Ya Basta Berlin und CAREA e.V. 

      mit finanzieller Unterstützung der 

http://www.kinzig9.de/

